
HEALTH IN 

ALL POLICIES (HIAP)
RABATTMARKERLKARTE

„Jeder Mensch hat hier so etwas wie eine Rabatt-

markenkarte, wo er Marken draufpickt im negati-

ven Sinn. Wenn die Karte voll ist, hat er Krebs. Aber 

diese Karte ist ziemlich groß und die Markerln, die 

wir jetzt picken, sind höchstens eins oder zwei 

von hundert oder tausend.“ 

(Tschernobyl-Gesundheitsminister Franz Kreuzer/ORF-5.5.1986)

Die HiAP - Rabattmarkerlkarte verdeutlicht, wo die  

primären Handlungsdefizite der verschiedenen Poli-
tikbereiche mit Bezug auf die Volksgesundheit liegen 

und wann ihre Kumulation für das einzelne Individuum  

gefährlich wird. 

Gesundheit oder Krankheit wird von vielerlei 
Faktoren beeinflusst. Franz Kreuzer war zwar 
„nur“ gelernter Journalist, aber als Tschernobyl-
Gesundheitsminister hat er schon vor 40 Jahren die 
Priorität einer Verhältnisprävention richtig erkannt 
und den Kumulationseffekt von Umweltbelastungen 

als entscheidend benannt. 

Die österreichische Gesundheitspolitik
beschränkt sich auf die Verhaltensprävention und 
Reparaturmedizin. Für die Menschen ist das der Weg 
zwischen Skylla und Charybdis, der grundsätzliche 

Erkrankungsursachen nicht beseitigt.

Mit Ihren persönlichen Eintragungen schärfen Sie 
das Bewusstsein für Umwelteinflüsse die Sie krank 

machen können. 
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LEBENSZEIT RABATT-MARKERL - 30 %  EINPICKEN BIS ZUM 30. LEBENSJAHR

LEBENSZEIT RABATT-MARKERL - 50 %  EINPICKEN BIS ZUM 50. LEBENSJAHR

LEBENSZEIT RABATT-MARKERL - 60 %  EINPICKEN BIS ZUM 60. LEBENSJAHR

2 BONUSPUNKTE VON IHREM ARZT = 1 LEBENSJAHR
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